
Kreisstadt Bergheim 

Der Bürgermeister 

Vorlage Nr.: 338/2021 

öffentlich 
 Mitzeichnungen 

Dezernat: II 
     

FBL: Frau Huge 

AbtL: Herr Johannes Maier 
     

Verfasser/in: Frau Tomkins 
 

Vorgesehene Beratungsfolge 
Gremium Datum 

A.f.  Kinder, Jugend und Familie 07.09.2021 
 

 

 

TOP 
 

Sachstand Frühe Hilfen & Kinderarmut 
 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie nimmt den aktuellen Sachstand im Arbeitsbereich 

Vorbeugender Kinderschutz (VoKiSch) – Frühe Hilfen & Kinderarmut zur Kenntnis. 

 

Erläuterungen: 

 

1. Zielsetzung 

Dem Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie wird anhand einer PowerPoint Präsentation der ak-

tuelle Sachstand im Arbeitsbereich Vorbeugender Kinderschutz (VoKiSch) – Frühe Hilfen & Kin-

derarmut vorgestellt. 

 

 

2. Sachverhalt 

Die Kreisstadt Bergheim legt einen Fokus auf den Präventionsbereich „Kinderarmut & Frühe Hilfen“, 

um allen Kindern und Jugendlichen im Stadtgebiet ein gesundes Aufwachsen, die Entfaltung ihrer 

Entwicklungsmöglichkeiten sowie ihre Teilhabe und Chancengleichheit zu ermöglichen und zu för-

dern. 

In diesem Bereich werden eine Vielzahl von Angeboten vorgehalten oder Einzelprojekte, wie z.B. 

Teilnahme am LVR-Förderprogramm „Monitoring kommunaler Präventionsketten“ umgesetzt.  

Im Jahr 2016 wurde im AfKJF umfangreich über den Netzwerkaufbau hierzu berichtet (siehe Vorlage 

424/2016). 

Ein detaillierterer Überblick über den Präventionsbereich „Kinderarmut & Frühe Hilfen“ inkl. der 

Bergheimer Präventionskette, der Aufgabenfelder und Projekte kann der Anlage 1 „Sachstand Kin-

derarmut & Frühe Hilfen“ entnommen werden. 

Um auch weiterhin allen Kindern und Jugendlichen im Stadtgebiet ein gesundes Aufwachsen, die 

Entfaltung ihrer Entwicklungsmöglichkeiten sowie ihre Teilhabe und Chancengleichheit zu ermögli-

chen, ist eine kontinuierliche Fortsetzung und Weiterentwicklung von Angeboten und Projekten im 

Handlungsfeld Frühe Hilfen & Kinderarmut erforderlich. Dementsprechend wurde in 2020 das Pro-

jekt „kinderstark – NRW schafft Chancen“ installiert. Hierbei wurde ein Lotsendienst in einer Kin-

derarztpraxis eingerichtet. Dieses Angebot konnte 2021 ausgebaut werden. 

In 2021 wurden zudem zusätzliche Angebote über das Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona für 

Kinder und Jugendliche“ beantragt. Die Kreisstadt Bergheim hat in Zusammenarbeit mit dem Team 

Frühe Hilfen des SkF Rhein-Erft-Kreis e.V. hier innerhalb von wenigen Tagen ein Konzept entwi-

ckelt, das gezielt die Ausdehnung des Angebotes der gesundheitsorientierten Familienbegleitung und 



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 

zusätzliche Gruppenangebote sowie die Entwicklung eines neuen Angebotes zur Sprachentwicklung 

in Kooperation mit den Netzwerkpartner*innen vorsieht. 

In der Sitzung des AfKJF werden die zuständigen Mitarbeiterinnen über den aktuellen Stand in die-

sem Handlungsfeld berichten. 

 

 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung ein-

schl. der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

entfällt 

 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. 

Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

entfällt 

 

5. Darstellung der klimaschutzrelevanten Auswirkungen (ab 1. Quartal 2021) 

entfällt 

 

6. Bürgerbeteiligung 

entfällt 

 

7. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

entfällt 
 




